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Der Eine, der Meine.

Es ist immer nur der Eine, der Meine!
Auf allen meinen Wegen
ist er mein Leid und Segen
der Eine - der Meine!
Fern von mir weilt der Liebe,
mir ist nach ihm so bang,
die Tage sind voll Wirrnis,
die Nächte sind so lang -
du Einer, Geliebter, Meiner!
du ruhst in meiner Seele,
du lebst in meinem Blut,
für dich trag ich tausend Qualen - -
alles in mir ist dir gut -
du Einer, Geliebter, Meiner!


